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Herzliche Einladung
zum Arbeitnehmerempfang 2025

Mach Dich stark mit uns –   
Zusammenhalt fi ndet Lösungen!   

Bitte geben Sie uns eine Rückmeldung, 
mit welcher Teilnehmerzahl wir Sie erwarten dürfen, 
damit wir die notwendigen organisatorischen 
Vorbereitungen treff en können. 

www.dorsten.de

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Anfahrt 
& Parkplätze
Bürgerbahnhof

Sonntag
04. Mai
2025

11 Uhr



Bitte einsteigen – 
zusammen fahren wir besser! 

Wir freuen uns sehr, 
Sie zum diesjährigen Arbeitnehmerempfang
wieder in den Bürgerbahnhof Dorsten 
einladen zu dürfen.

Einlass

Begrüßung
Tobias Stockhoff , Bürgermeister

Inhaltlicher Impuls
Pfarrer Jan-Philipp Hellmers

Podiumsgespräch 
Moderation 
Klaus Schakulat, KAB
Teilnehmende
André Sänger (Komba), Personalrat – Stadt Dorsten
Herbert Rentmeister, Dorstener Tafel
Ruth Lange, Bündnis „Wir in Dorsten gegen Rechts“
Susanne Bender, Schulleiterin, Neue Schule Dorsten

Schlusswort
Mark Rosendahl, DGB

Mittagsimbiss und Ausklang

Sehr geehrte Damen und Herren!

10.30 Uhr

11.00 Uhr

12.15 Uhr 

Sonntag
04. Mai
2025

11 Uhr

Johannes-
Rau-Platz 1

46282 
Dorsten

In Zeiten wirtschaftlicher Unsicherheiten, steigender Lebenshaltungs-
kosten und wachsender Anforderungen am Arbeitsplatz ist Solidarität 
wichtiger denn je. Viele Beschäftigte stehen vor großen Herausfor-
derungen: Fachkräftemangel, unsichere Beschäftigungsverhältnisse 
und die Notwendigkeit, Arbeit und Privatleben in Einklang zu bringen. 
Gleichzeitig fordern technologische Entwicklungen und der Wandel in 
vielen Branchen neue Lösungsansätze.

Unter dem Motto „Mach Dich stark mit uns – Zusammenhalt 
fi ndet Lösungen“ laden die Gewerkschaften und Arbeitnehmerver-
tretungen am 4. Mai zum Dorstener Arbeitnehmerempfang 2025 in 
den Bürgerbahnhof ein. Es geht darum, gemeinsam Perspektiven zu 
entwickeln, sich zu vernetzen und für gerechte Arbeitsbedingungen 
einzutreten. Denn nur durch Zusammenhalt können wir eine Zukunft 
gestalten, in der gute Arbeit, faire Löhne und soziale Sicherheit keine 
Ausnahme, sondern die Regel sind.


